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Rathaussturm 2026

Kleine Hände – Große Zukunft

Senioren und Soziales

8

16

21

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
die Kommunalwahl liegt hinter uns – und ich 
bin tief bewegt von dem großen Vertrauen, 
das Sie mir erneut entgegengebracht haben. 
Dieses Ergebnis ist für mich gleichermaßen An-
erkennung und Verpflichtung. Es ist Ansporn, 
weiterhin mit ganzer Kraft für unsere Gemein-
de zu arbeiten und die begonnenen Projekte verantwortungsvoll 
weiterzuführen.

Mein herzlicher Glückwunsch gilt allen gewählten Gemeinderätin-
nen und Gemeinderäten. Sie übernehmen Verantwortung für unser 
gemeinsames Bellenberg – ein Amt, das Engagement, Zeit und oft 
auch persönliche Zurückstellung erfordert. Dafür gebührt Ihnen 
schon heute großer Respekt und Dank. Ich freue mich auf eine wei-
terhin sachliche, konstruktive Zusammenarbeit im neuen Gremium.

Die positive Stimmung nach der Wahl zeigt mir einmal mehr, wie 
stark der Zusammenhalt in unserer Gemeinde ist. Dieses Vertrauen 
ist eine wichtige Grundlage, um auch in herausfordernden Zeiten 
gemeinsam gute Entscheidungen zu treffen.

Aktuell finden zahlreiche Mitgliederversammlungen unserer Verei-
ne und Gemeinschaften statt. Sie geben spannende Einblicke in das 
vielfältige Engagement vor Ort und zeigen, wie lebendig unser Ge-
meindeleben ist. Mit dem Frühling beginnen nun auch die Planun-
gen für viele Veranstaltungen unter freiem Himmel – darauf dürfen 
wir uns schon heute freuen.

Ein besonderer Dank gilt unserer Freiwilligen Feuerwehr, die kürz-
lich ihre Mitgliederversammlung abgehalten hat. Die Kameradinnen 
und Kameraden leisten Tag für Tag einen unverzichtbaren Dienst 
für unsere Sicherheit. Die Ereignisse rund um das Hochwasser im 
Jahr 2024 haben uns allen vor Augen geführt, mit welchen Gefah-
ren dieser Einsatz verbunden sein kann. Besonders bewegt hat viele 
Menschen in unserer Region das Schicksal eines Feuerwehrmannes 
aus Offingen, der damals im Einsatz vermisst wurde und nun nach 
langer Zeit aufgefunden werden konnte. Solche Ereignisse machen 
deutlich, mit welchem Mut und Verantwortungsbewusstsein unsere 
Einsatzkräfte für andere da sind. Umso mehr verdienen sie unsere 
Anerkennung und Unterstützung.

Auch wenn die Weltlage derzeit von Unsicherheiten geprägt ist, 
zeigt sich gerade auf kommunaler Ebene, wie wichtig Verlässlich-
keit, Zusammenhalt und gegenseitige Unterstützung sind. In unserer 
Gemeinde gestalten wir das Miteinander unmittelbar – im Alltag, im 
Ehrenamt und im persönlichen Gespräch.

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit Ihnen die kommenden Jahre 
aktiv zu gestalten.

Herzliche Grüße 
Ihr Oliver Schönfeld, Erster Bürgermeister

Was ist los Kalender 
Termine in Bellenberg

Wicht ig
APRIL 2026
Montag, 6. April 2026, 14 Uhr
Ostereiersuche, Lacha-Dreggler, Festplatz
Dienstag, 7. April – Freitag, 10. April 2026
Ostercamp, ASV, ASV-Halle
Dienstag, 14. April 2026, von 9 – 12 Uhr
Energieberatung, Energieberater, Rathaus
Donnerstag, 16. April 2026, von 14 – 15 Uhr
Singen macht Freude, Seniorenkreis, Lindenschule
Donnerstag, 16. April 2026, von 14 – 17 Uhr
Seniorenkreis, Senioritas, Regina Pacis
Donnerstag, 16. April 2026, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal
Samstag, 25. April 2026, 8 Uhr
Altpapiersammlung, BRK, Ortsgebiet
Donnerstag, 30. April 2026, 18 Uhr
Maibaumfeier, Gemeinde, Festplatz

MAI 2026
Montag, 4. Mai 2026, 15.30 Uhr
Seniorensprechstunde, Sitzungssaal
Mittwoch, 6. Mai 2026, von 19 – 20.30 Uhr
Online-Vortrag „Schlaf Kindlein schlaf. Oder doch nicht?“, 
Familienstützpunkt
Donnerstag, 7. Mai, von 14 – 15 Uhr
Singen macht Freude, Seniorenkreis, Lindenschule
Donnerstag, 7. Mai, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal
Samstag, 9. Mai, 14 Uhr
Mitgliederversammlung, Generationenhilfe, Sportgaststätte
Mittwoch, 13. Mai, von 9 – 10.30 Uhr
Babycafe, Familienstützpunkt, Regina Pacis
Freitag, 15. Mai, 19 Uhr
Generalversammlung Fußballverein, Sportgaststätte
Donnerstag, 21. Mai, von 14 – 17 Uhr
Seniorenkreis, Senioritas, Regina Pacis
Mittwoch, 20. Mai, von 19 – 20.30 Uhr
Vortrag „Herausforderung Patchwork“, Familienstützpunkt, 
Sitzungssaal
Donnerstag, 21. Mai, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal
Samstag, 30. Mai, von 13.45 – 14.45 Uhr
Problemmüllsammlung, Parkplatz Rathaus		                 ■

Funkenfeuer 2026

6

Aus den Kirchen Schaulaufen

22 25

Unser Angebot
·	 Planung und Durchführung von Hochbau- und Tiefbaumaßnahmen
·	 Federführende Bauleit- und Entwicklungsplanung
·	 Budgetplanung und -kontrolle aller Baumaßnahmen
·	 Gremiums- und Öffentlichkeitsarbeit

Ihr Profil?
·	 Studium (Bachelor/Master/Diplom) im Bereich Architektur oder Bauingenieurwesen 	
	 oder ein vergleichbarer Studiengang; Alternativ Verwaltungsfachwirt (BL II) mit 	
	 einschlägiger Berufserfahrung
·	 Kenntnisse und Erfahrungen im Bauprojektmanagement sowie idealerweise 
	 Erfahrung in der Bauherrenvertretung
·	 Gute Kenntnisse und Sicherheit in der Anwendung der einschlägigen technischen 	
	 Normen sowie in den entsprechenden Fachanwendungen
·	 Kommunikationsfähigkeit sowie Verhandlungs- und Organisationsgeschick
·	 Mehrjährige FührungserfahrungKommunikationsfähigkeit sowie Verhandlungs- 	
	 und Organisationsgeschick
·	 Mehrjährige Führungserfahrung

Ihre Vorteile
·	 Eine Bezahlung entsprechend TVöD inkl. Sonderzahlungen und Zulagen
·	 betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen
·	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
·	 Mitarbeiterförderung durch Angebote wie Rabattaktionen, Fahrradleasing 	
	 und EGYM-Wellpass

Ihr Ansprechpartner bei Fragen
Fachfragen an 1. Bürgermeister Oliver Schönfeld (Telefon 07306 784-41)
Personalfragen an Personalleitung Carmen Lipp (Telefon 07306 784-10)

Sie fühlen sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich bitte unter
Gemeinde Bellenberg · Memminger Straße 7 · 89287 Bellenberg. 
Gerne auch per E-Mail (pdf): lipp@gemeinde-bellenberg.de

Wir suchen baldmöglichst eine

Leitung des Fachbereichs
„Bauen und Technik“ (m/w/d) 

für 39 Wochenstunden, unbefristet

Die Gemeinde Bellenberg sieht spannenden Jahren entgegen: Neue Wohnquartiere, 
ein moderner Kindergarten, die Weiterentwicklung der Offenen Ganztagesbetreuung 
sowie die städtebauliche Neugestaltung eines zentralen Ortseingangs stehen bevor.

Für diese Projekte suchen wir Sie als Leitung des Fachbereichs „Bauen und Technik“ 
(m/w/d), die nicht nur verwaltet, sondern aktiv mitgestaltet – von der ersten Idee bis 
zur Umsetzung.

Gemeinde Bellenberg
lebendige Gemeinde im Illertal

 	  

Unterstützen Sie unser Bürgermagazin mit Ihrer 
Anzeige. Möchten Sie eine Anzeige schalten? 

presse@gemeinde-bellenberg.de
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Bauamtsleiter
Rainer Herzog tritt in den Ruhestand

Rainer Herzog verabschiedete sich zum 28. Februar 2026 aus dem 
aktiven Dienst der Gemeinde. Seit seinem Eintritt am 1. Februar 
2022 war Herr Herzog für die Leitung des Bauamtes verantwortlich. 
In dieser Zeit hat er mit großem Engagement und fachlicher Kom-
petenz zahlreiche Projekte begleitet und wichtige Impulse für die 
bauliche Entwicklung unserer Gemeinde gesetzt.

Mit seinem Ausscheiden verliert die Gemeinde eine erfahrene Führungs-
kraft, die ihre Aufgaben stets mit hohem Verantwortungsbewusstsein 
wahrgenommen hat.

Wir danken Herrn Herzog herzlich für seinen Einsatz und wünschen ihm 
für den kommenden Lebensabschnitt alles Gute, Gesundheit und viele 
erfüllende Jahre im Ruhestand.			                  ■

Verabschiedung
vom Gesamtleitung vom Haus des 
Kindes „Guter Hirte“
Im Haus des Kindes „Guter Hirte“ endet zum 31.03.2026 die Tä-
tigkeit von Gesamtleiterin Sandra Urban. Sie hatte die Leitung der 
Einrichtung am 01.07.2019 übernommen und hat über 6 Jahre die 
Einrichtung weiterentwickelt und geprägt.

In dieser Zeit trug Sandra Urban die Verantwortung für knapp 200 Kin-
der sowie ein großes Team pädagogischer und unterstützender Mit-
arbeitender. 

Für die geleistete Arbeit und die Mitgestaltung der Einrichtung wird 
Sandra Urban gedankt. Für ihren weiteren Weg werden ihr alles Gute 
und weiterhin viel Erfolg gewünscht.			                  ■

Verabschiedung und 
Neubesetzung 
Bereich Kasse, Vollstreckung & Mahnwesen

Nach mehr als fünf Jahren engagierter Tätigkeit verabschieden wir 
unsere Kollegin Sabine Götz, die in der Zeit vom 1. August 2020 bis 
zum 28. Februar 2026 im Bereich Kasse, Vollstreckung und Mahn-
wesen tätig war.

Während ihrer Beschäftigung hat Frau Götz mit großer Sorgfalt, Zuver-
lässigkeit und Fachkompetenz wesentlich zum reibungslosen Ablauf in 
ihrem Aufgabenbereich beigetragen. 
Für ihren weiteren beruflichen und privaten Lebensweg wünschen wir 
Frau Götz alles Gute, viel Erfolg und vor allem Gesundheit.
Gleichzeitig freuen wir uns, dass die Stelle intern neu besetzt werden 
konnte. Mit Frau Lydia Kübler übernimmt eine erfahrene Kollegin diese 
verantwortungsvollen Aufgaben. Wir wünschen ihr für die neue Tätig-
keit einen guten Start sowie viel Freude und Erfolg in ihrem erweiterten 
Aufgabenbereich.			    		                 ■

Begrüßung der neuen 
Gesamtleitung 
im Haus des Kindes „Guter Hirte“
Mit Freude stellen wir die neue 
Gesamtleitung im Haus des 
Kindes „Guter Hirte“ ab dem 
01.04.2026 vor – Frau Anna 
Gulde. Frau Gulde ist dem Haus 
bereits seit über einem Jahr ver-
bunden und zeigte bereits in 
ihrer Funktion als pädagogische 
Fachkraft große Einsatzbereit-
schaft.

Mit frischem Wind, neuen Ideen 
und einer Vision, das Haus des 
Kindes pädagogisch und quali-
tativ weiter zu entwickeln, wird 
Anna Gulde die Position hervor-
ragend ausfüllen.

Im März findet ein fließender Übergang zwischen Frau Urban und Frau 
Gulde statt. Die Nachbesetzung der pädagogischen Fachstelle von Frau 
Gulde im Tandem ist in Arbeit.

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und wünschen Frau Gulde 
einen guten Start. 					                    ■
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Bild: Gemeinde

Bild: Haus des Kindes „Guter Hirte“

Kirchenaustritt 
Warnung vor betrügerischen Anbietern

Der Austritt aus einer Kirche, Religionsgemeinschaft oder weltanschau-
lichen Gemeinschaft muss beim Standesamt persönlich zur Nieder-
schrift erklärt werden oder ist dort schriftlich in öffentlich beglaubigter 
Form einzureichen. Ein einfaches Anschreiben, eine E-Mail oder eine 
telefonische Bitte reichen auf Grund rechtlicher Vorgaben nicht aus, um 
eine Austrittserklärung abzugeben.

Im Internet finden Sie außerdem verschiedene Anbieter, die Sie gegen 
eine Gebühr bei Ihrem Kirchenaustritt unterstützen. Bitte beachten Sie, 
dass es sich hierbei meist um keine rechtsverbindliche Austrittserklä-
rung handelt!

Setzen Sie sich daher bitte direkt mit unserem Standesamt unter der 
Telefon 07306 784-10 oder standesamt@gemeinde-bellenberg.de 
in Verbindung, wenn Sie aus einer Kirche, Religionsgemeinschaft oder 
weltanschaulichen Gemeinschaft austreten möchten. 	                ■
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Neues Gesicht 
im Kindergarten

Seit Anfang März verstärkt Frau 
Kast das pädagogische Team im 
Haus des Kindes „Guter Hirte“. 
Sie ist als Erzieherin tätig und 
derzeit an fünf Vormittagen im 
Tandem Feuer / Wirbelwind ein-
gesetzt.

Frau Kast freut sich darauf, ihr 
pädagogisches Fachwissen nun 
im Haus des Kindes einzubringen 
und die Kindergartenkinder ein 
Stück auf ihrem Lebensweg be-
gleiten zu dürfen.
Das Team des Hauses des Kindes „Guter Hirte“ heißt die neue Kollegin 
herzlich willkommen und wünscht ihr einen guten Start, viel Freude so-
wie viele schöne Momente bei ihrer Arbeit.	  	                ■

Wir bitten um Anmeldung bis zum 9. April 2026.
Ansprechpartner in Ihrem Rathaus:
Bürgerbüro, Telefon: 07306-784-0   

Kooperationspartner der Gebäude-Energieberatung:
Regionale Energieagentur Ulm gGmbH

Die Gesellschaft der Kreise: Ulm, Alb-Donau und Neu-Ulm

B e r a t u n g  i n  I h r e m  R a t h a u s
• Energiee�zienz im Haushalt
• Energiee�zienz bei Bestands- und Neubauten
• Förderprogrammen, erneuerbaren Energien,
  Verordnungen und Gesetze

Voller Energie – Für Sie

14. April 2026
                   von 9 bis 12 Uhr 

Straßenreinigung 
Einsatz der Kehrmaschine
In der Zeit vom 20. bis 24.04.2026, 
findet im gesamten Gemeindege-
biet die turnusmäßige Straßen-
reinigung mit der Kehrmaschine 
statt.

Die Gemeinde Bellenberg bittet 
alle Bürgerinnen und Bürger um 
ihre Mithilfe. Bitte halten Sie in 
diesem Zeitraum die Fahrbahnen 
möglichst frei von parkenden Fahr- 
zeugen, damit eine gründliche 
Reinigung der Straßen gewähr-
leistet werden kann. Für Fragen 
dazu steht die Bauverwaltung zu den üblichen Öffnungszeiten des Rat-
hauses für Sie zur Verfügung.                                                                 ■

pixabay/wal_172619
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Schwerbehinderten-
anträge 
Keine Zusendung gedruckter 
Anträge mehr möglich

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales (ZBFS) stellt den Kommu-
nen, Landratsämtern oder Bürger*innen ab sofort keine gedruck-
ten Antragsformulare für die Feststellung einer Schwerbehinderung 
mehr zur Verfügung. 

Die Formulare werden nur einmal jährlich in begrenzter Stückzahl pro-
duziert. Aufgrund der stetig steigenden Antragszahlen kommt es dabei 
regelmäßig zu Engpässen. Ein Versand an alle Stellen ist daher nicht 
mehr möglich.
Sie können den Antrag bequem als PDF-Dokument herunterladen und 
selbst ausdrucken:
www.zbfs.bayern.de → Menschen mit Behinderung → Antrag
Noch einfacher und umweltfreundlicher ist die papierlose Antragstel-
lung direkt über die Website:
www.zbfs.bayern.de
Selbstverständlich drucken wir den Antrag für Sie aus, wenn Sie keine 
Möglichkeit zum Download haben. Bitte wenden Sie sich hierfür ein-
fach an uns!		                          Ihre Gemeindeverwaltung
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Immobilien
35-Jahre

Jubiläum

kostenlose Wertschätzung für Verkäufer

Ab ca. Frühjahr bis Herbst 2026 
wird unser zuständiger Gemeinde-
mitarbeiter Herr Thorben Hanke den 
kostenlosen Zählerwechsel der Was-
seruhren durchführen, deren Frist 
nach dem Eichgesetz ablaufen. Dies 
betrifft folgende Straßenzüge und in 
Einzelfällen auch andere Haushalte 
in unten nicht genannten Straßen:

Altes Wasserwerk I Am Kirchberg
Am Mühlholz I An der Halde
An der Staig I Berliner Straße
Brunnenmähder I Fischäckerweg
Krautgartenweg I Pappenheimstr.
Reichenberger Str.I Römerhalde
Siebenbrunnen I Ulmer Straße
Welserstraße

Wir bitten Sie, unserem Gemeinde-
mitarbeiter Zutritt in die betreffen-

Austausch der 
Wasserzähleruhren 26

den Räumlichkeiten zu gewähren. 
Bei Bedarf kann sich Herr Hanke 
auch als Gemeindemitarbeiter aus-
weisen. 
Zögern Sie nicht unseren Gemeinde-
mitarbeiter bei Fragen oder Anlie-
gen anzusprechen. Die Reihenfolge 
zum Austausch der Wasserzähler-
uhren behält sich die Gemeinde vor. 
Vielen Dank für Ihre Zusammen-
arbeit und Ihr Verständnis!	     ■

Foto: Gemeinde

Nach altem Brauch, fand das Funkenfeuer dieses Jahr am 28. Februar statt 
und damit eine Woche später als ursprünglich geplant. 

Das nasse Wetter zwang die Veranstalter den Termin zu verschieben, 
da sonst mit erheblichen Flurschäden zu rechnen gewesen wäre. Dies 
brachte auch den Zeitplan der Musikgesellschaft Bellenberg ins Wanken 
und so mussten die Teilnehmer des traditionellen Fackelzuges auf die 
musikalische Begleitung dieses Jahr verzichten. Dennoch fanden wieder 
zahlreiche Besucher den Weg die Staig hinauf, wo sie der Freiwillige 
Feuerwehr Bellenberg e. V. wieder mit einem breiten Sortiment an Köst-
lichkeiten erwartete. 
Den nassen Bedingungen der vorangegangenen Tage geschuldet, hatte 
das Feuer anfänglich leichte Startschwierigkeiten und sorgte nicht nur 
bei den Mitgliedern der Kinderfeuerwehr für gespannte Blicke. Letzten 
Endes ging es der Hexe aber doch wieder an den Kragen und so kann 
auch für Bellenberg jetzt der Frühling kommen. 		                 ■

Funkenfeuer 2026
Zahlreiche Besucher trotz Regenwetter

ISABEL FURTNER
Freie Trauerrednerein

Memminger Str. 33 | 89257 Illertissen | T: 0176 48983798
M: info@isabelfurtner.de | www.isabelfurtner.de 

Bitte beachten Sie,
dass ich für Trauerreden
nur freitags zur Verfügung 
stehe. 

Der Abschied eines geliebten Menschen 
lässt uns inne halten und spürbar machen, 
dass dieses Leben ein Geschenk ist. Neben dem 
Schmerz hat auch die Dankbarkeit ihren Platz.

EIN ABSCHIED IN DANKBARKEIT
Mit meiner Trauerrede möchte ich den Verstorbenen 

ehren und den Hinterbliebenen helfen, Abschied zu 

nehmen. In einem persönlichen Vorgespräch bei 

Ihnen Zuhause besprechen wir in Ruhe den Ablauf 

der Trauerfeier. Ich höre zu, stelle Fragen und gemein-

sam beleuchten wir das Leben und Sterben des Menschen, 

der oder die das irdische Leben verlassen hat.   

Das Erinnern und versuchen in Worte zu fassen, was diesen 

Menschen ausgezeichnet hat, schafft eine Verbindung von 

Sprache und Seele.  

Am Tag der Trauerfeier bin ich da und begleite Sie bei dem 

schweren Gang des Abschiednehmens.

Um sich später, mit emotionalem Abstand, lesend an die 

Trauerfeier zu erinnern, erhalten Sie die Trauerrede in 

gebundener Form.

SCHREIBEN SIE MIR ODER RUFEN SIE MICH AN. 

ERINNERN. BEGLEITEN. TRÖSTEN.

Das Aufbauteam der Feuerwehr. 		                     Bild: Freiwillige Feuerwehr

Führerscheinstelle 
Besuch weitehin nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich

Die Führerscheinstelle im Landratsamt Neu-Ulm kann bis auf Weite-
res nur nach einer vorherigen Terminvereinbarung besucht werden. 
Aufgrund zahlreicher krankheitsbedingter Ausfälle sind Spontanbe-
suche leider aktuell nicht möglich. Die Bearbeitungsdauer von Füh-
rerscheinanträgen liegt deshalb sowie aufgrund der sehr hohen An-
zahl an derzeit zu bearbeitenden Umtauschanträgen bei ca. drei bis 
vier Monaten. Aus diesem Grund sind alle Bürgerinnen und Bürger 
gebeten, die Unterlagen möglichst frühzeitig einzureichen.

Zur Abgabe von Führerscheinanträgen ist es nicht notwendig, einen 
Termin zu buchen und persönlich zu erscheinen. Die Unterlagen können 
per Post geschickt werden an Landratsamt Neu-Ulm, Führerscheinstelle, 
Kantstraße 8, 89231 Neu-Ulm, oder in den Briefkasten am Landratsamt 
eingeworfen werden.

Online-Terminreservierung unter www.landkreis-nu.de/fuehrerscheins-
telle-termine 
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger, dies bei ihrer Planung zu be-
rücksichtigen und danken für ihr Verständnis.		                 ■
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Der Rathaussturm bildete auch in 

diesem Jahr den Höhepunkt der 

Fasnet in Bellenberg. Zahlreiche 

Närrinnen und Narren versammel-

ten sich vor dem Rathaus, um ge-

meinsam die fünfte Jahreszeit zu 

feiern.

In farbenfrohen Kostümen und be-

gleitet von bester Stimmung zog die 

Narrenzunft Lacha-Dreggler e. V. ge- 

meinsam mit den Kindern der Lin-

denschule sowie der Kindertages-

einrichtungen zum Rathaus. Dort 

übernahmen die Narren traditionell 

und symbolisch die Macht im Ort.

Am Rathaus angekommen, wur-

den Bürgermeister Oliver Schönfeld 

und Geschäftsstellenleiterin Ariane 

Bachter feierlich „entmachtet“. Im 

Rahmen dieses närrischen Rituals 

übergaben sie den Rathausschlüs-

sel symbolisch an die Narren.

Der Rathaussturm und der anschlie-

ßende Fasnetslauf mit den Kindern 

zeigten einmal mehr den starken 

Zusammenhalt in der Gemeinde 

und wie viel Freude diese Veran-

staltung Jahr für Jahr bereitet.     ■
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Diözesanleiter Nicolas Freiherr von Pfetten hat Herrn Walter Stolz 
zum ehrenamtlichen Beauftragten der Malteser im Kreis Neu-Ulm 
berufen; als neuer stellvertretender Beauftragte ist Herr Udo Steck 
berufen worden, und zum Kreisseelsorger wurde Herr Vizeoffizial 
Alexander Lungu berufen.

Die Feier wurde von einer festlichen Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche 
St. Johann am Dienstagabend, dem 3. März, umrahmt. Der Malteser-
Diözesanseelsorger Markus Willig stand der Messe als Hauptzelebrant 
vor; Stadtpfarrer Karl Klein und Kreisseelsorger Alexander Lungu kon-
zelebrierten.

Nach der feierlichen Messe setzte sich die Veranstaltung mit einem 
Stehempfang im Johannes-Haus vis-à-vis der Kirche fort. Dort hatten 
die Gäste in angenehmer Atmosphäre die Gelegenheit, die neue ehren-
amtliche Führung persönlich kennenzulernen, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und den gemeinsamen Anlass bei interessanten Begegnun-
gen und Gesprächen ausklingen zu lassen.

„Aller guten Dinge   
sind drei“ 
nach diesem Motto sind drei Männer 
von den Maltesern neu berufen worden

BELLENBERG
Gemeinde
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In der Ausstellungsreihe „Kunst im Landratsamt“, präsentieren sich 
bis Dezember 2026 unter dem Titel „Kunstzirkel Illertissen zu Gast“ 
Mitglieder des Kunstvereins im Hauptgebäude des Landratsamtes Neu-
Ulm. Die abwechslungsreiche Ausstellung zeigt 35 Werke von 14 Künst-
lerinnen und Künstlern. 
Besucht werden kann die Ausstellung kostenfrei in Raum 400b (4. 
Obergeschoss) und im Foyer des 3. Obergeschosses des Landratsamtes 
Neu-Ulm, Kantstraße 8. Die Ausstellung kann während der regulä-
ren Öffnungszeiten, Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 
7.30 bis 12.30 Uhr sowie Donnerstag von 7.30 bis 17.30 Uhr und 
auf Anfrage besucht werden. An Feiertagen ist das Landratsamt ge-
schlossen.
Eröffnet wurde die Ausstellung im Rahmen einer Vernissage. Dabei 
führten einige der anwesenden Künstlerinnen und Künstler des Kunst-
zirkels Illertissen e. V. gemeinsam mit Kulturreferentin Sabine Moser 
durch die Ausstellung und tauschten sich mit den anwesenden Gästen 
über Kunst und Kultur aus. Sowohl der Landkreis als auch der Kunst-
zirkel zeigten sich erfreut über das rege Interesse und die gute Zusam-
menarbeit.
Die unterschiedlichen Arbeiten geben einen Einblick in das Schaffen 
der Mitglieder, die sich im Kunstzirkel Illertissen über Kunst und Kultur 
austauschen, gemeinsam kreativ werden und viel Freude am Thema 
Kunst haben.

Die ausstellenden Künstlerinnen und Künstler sind Edeltraud Baur, 
Annette Eberle, Klaus Greck, Vera Heinzelmann, Angelika Hörmann, 
Daniela Holl, Michaela Jensch, Brigitte Leykauf, Theresia Richter-Num-
berger, Caroline Schosser, Ulrike Schraml, Marie-Luise Schürer, Franz 
Zeller, Margarete Zeller.
Weitere Informationen unter 
https://www.landkreis-nu.de/Kunst-im-Landratsamt 

Kunst im Landratsamt
Kunstzirkel Illertissen stellt im Landrats-
amt Neu-Ulm aus

Freuen sich über die Ausstellung: Theresia Richter-Numberger, Vorstandsvorsitzende 
Kunstzirkel Illertissen e. V. (5. von rechts) und stellv. Kulturreferentin Sabine Moser (4. 
von rechts) mit einigen ausstellenden Künstlerinnen und Künstlern. 

© Foto: Dieter Schraml



Anlage 18 (zu §§ 78 und § 92 GLKrWO)

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter der Gemeinde

Bellenberg

Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckschrift ausfüllen

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses
der Wahl des ersten Bürgermeisters

am 8. März 2026

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 16.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des ersten 
Bürgermeisters festgestellt:

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 3705

Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 2319

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 2176

Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 143

Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber:

Ordnungs
zahl

Name des 
Wahlvorschlagsträgers
(Kennwort)

(Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akade-
mische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kom-
munale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

Gesamtzahl der
gültigen 
Stimmen

01    Schrapp Schrapp Wolfgang, Unternehmer 10

02    Heidl Heidl Martin 10

05    Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands, Christlich-
Soziale Union in Bayern 
e.V.

Schönfeld Oliver, Dipl.-Ing. (FH), Erster Bürgermeister, 1979 2044

    Wählerbenannte Personen Sonstige 112

2. Der  Wahlausschuss  hat  festgestellt,  dass  Schönfeld,  Oliver mit  2.044 gültigen  Stimmen mehr  als  die  Hälfte  der
abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat und damit zum ersten Bürgermeister gewählt ist. 

Die gewählte Person 

hat die Wahl wirksam angenommen.

kann das Amt nicht antreten, weil ein Amtshindernis vorliegt. Es findet daher eine Neuwahl statt.

hat die Wahl wirksam abgelehnt. Es findet daher eine Neuwahl statt.

Datum

17.03.2026

Unterschrift

Angeschlagen am: 17.03.2026 
________________________________

abgenommen am: 
______________________________

2Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird

Anlage 17 Teil 1 (zu § 92 GLKrWO)
Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter1 der Gemeinde

BELLENBERG

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses
der Wahl des Gemeinderats

am 8. März 2026

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 16.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des 
Gemeinderats ermittelt:

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 3705

Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 2320

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 31.668

Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 48

2. Insgesamt sind 16 Gemeinderatssitze zu vergeben. 

3. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stimmenzahlen und Sitze:

Ordnungs
- zahl

Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort) Gesamtzahl der 
gültigen Stimmen

Anzahl
der Sitze

01   Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU) 12.000 6

02   Freie Wähler Bayern, Freie Wähler Bellenberg e.V. (Freie Wähler, FW) 13.082 7

05   Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 4.689 2

06   Die Linke (Die Linke) 1.897 1

4. Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den einzelnen Wahlvorschlägen sowie deren Stimmenzahl
sind in der Anlage zu dieser Verkündung abgedruckt.

Datum Unterschrift

17.03.2026
_______________________________________ ________________________________________

Angeschlagen am: 17.03.2026 
________________________________

abgenommen am: 
______________________________
(Amtsblatt, Zeitung)

1 Nichtzutreffendes streichen oder löschen

Wahlvorschlag Nr. 02 Kennwort Freie Wähler Bayern, Freie Wähler Bellenberg e.V. 

Der Wahlvorschlag hat 7 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 7 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.

Die übrigen Personen unter Nrn. 8 bis 14 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde
durch das Los entschieden.

Gewählte:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2):
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Schrapp Wolfgang, Unternehmer, 1958, Kreisrat, Gemeinderat 1.519

2 Kiechle Anton, Bäckermeister, 1963 1.449

3 Schönfeld Michael, Gastronom, 1982 1.366

4 Aschmer Tanja, Kfm. Angestellte, 1972, Gemeinderätin 1.343

5 Heidl Martin, Dipl.-Informatiker, 1980, Gemeinderat 1.313

6 Schaich Stefan, Schlossermeister, 1977, Gemeinderat 1.087

7 Block Jürgen, Rentner, 1960, 2. Bürgermeister 1.056

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname,  Vorname,  evtl.2):  Geburtsname  und  akademische  Grade,  Beruf  oder  Stand,
evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

8 Hanke Thorben, Wasserwart, 1989, Gemeinderat 1.023

9 Lettner Stefan, Projektleiter, 1988, Gemeinderat 884

10 Prestele Manuel, Lehrer, 1984 589

11 Mödinger Jan, Teamleiter, 1995 466

12 Butzbach Harald, Staatl. gepr. Maschinenbautechniker, 1979 366

13 Braun Peter, Metzgermeister, 1976 346

14 Buschina Detlef, Selbstständig, 1966 275

2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird

Anlage 17 Teil 2 (zu § 92 GLKrWO)
Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter1 der Gemeinde

BELLENBERG

Anlage zur

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses
der Wahl des Gemeinderats

am 8. März 2026

Wahlvorschlag Nr. 01 Kennwort Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. 

Der Wahlvorschlag hat 6 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 6 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.

Die übrigen Personen unter Nrn. 7 bis 15 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde
durch das Los entschieden.

Gewählte:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2):
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Kaiser Valentin, Kaminkehrer, 1997 1.473

2 Wagner Juliane, Rechtsanwältin, Gemeinderätin 1.385

3 Schaich Markus, Elektrotechniker, 1974, Gemeinderat 1.190

4 Hoffmann-Henze Romy, B.A., Lehrerin, 1990, Gemeinderätin 1.093

5 Rapp Jürgen, Schichtmeister, 1991 1.030

6 Jäckle Dietmar, Unternehmer, Gemeinderat 898

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname,  Vorname,  evtl.2):  Geburtsname  und  akademische  Grade,  Beruf  oder  Stand,
evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

7 Gluche Peter, Dr.-Ing., Geschäftsführer, 1968, Gemeinderat 884

8 Kramer Dominik, B.A., Niederlassungsleiter, 1985 644

9 Stetter Andrea, Dipl.-Ing. (FH), Ingenieurin, 1983 614

10 Press David, Polizeibeamter 613

11 Öfner Achim, Industriemeister 547

12 Heidl Dieter, Beamter a.D., 1966 505

13 Ullmann René, Kaufmann im Einzelhandel, 1973 493

14 Frank Leon, Industriemechaniker 357

15 Miedzinski Stefan, Elektrotechniker, 1986 274

1 Nichtzutreffendes streichen oder löschen

2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird

Wahlvorschlag Nr. 05 Kennwort Sozialdemokratische Partei Deutschlands 

Der Wahlvorschlag hat 2 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 2 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied.

Die übrigen Personen unter Nrn. 3 bis 7 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde
durch das Los entschieden.

Gewählte:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2):
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Schiele Gerhard, Rentner, 1953, Gemeinderat 1.311

2 Breyer Martin, Sozialfachwirt, 1976, Gemeinderat 1.036

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname,  Vorname,  evtl.2):  Geburtsname  und  akademische  Grade,  Beruf  oder  Stand,
evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

3 Mader Ulrich, Kriminalhauptkommissar a.D., 1960 597

4 Mader Niklas, Student, 2000 545

5 Mayer Michaela, Verkäuferin, 1967 476

6 Hänsel Bianca, Elektrotechnikerin 388

7 Hitzler Günther, Bautechniker, 1971 336

Wahlvorschlag Nr. 06 Kennwort Die Linke 

Der Wahlvorschlag hat 1 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nr. 1 genannte Person wird Gemeinderatsmitglied

Die übrigen Personen unter Nrn. 2 bis 5 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger.

Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde
durch das Los entschieden.

Gewählte:

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2):
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

1 Walter Dennis, Betriebsleiter, 1989 437

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname,  Vorname,  evtl.2):  Geburtsname  und  akademische  Grade,  Beruf  oder  Stand,
evtl.2): Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil)

gültige 
Stimmen

2 Walter Lisa, Rechtsanwaltsfachangestellte, 1992 421

3 Spring Sieglinde, Bürokauffrau, 1962 383

4 Spring Jonas, Lagerist, 1996 328

4 Carstädt Benjamin, Handelsfachwirt, 1984 328

2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird

2 Falls dies auf Wunsch in den Stimmzettel aufgenommen wird



131312 13

R
at

ha
us

 &
 G

em
ei

nd
e

131312 13

R
at

ha
us

 &
 G

em
ei

nd
e

BELLENBERG AKTUELL

Vereinstag für den 
Landkreis Neu-Ulm
Workshops, Austausch und Vernetzung: Beim Vereinstag am 18. April 
2026 in Illertissen stehen aktuelle Fragen und Nöte der Vereine im 
Mittelpunkt

Neu-Ulm / Illertissen, 2. März 2026 – Engagement trägt und bereichert 
unsere Gesellschaft – damit es blühen kann, müssen die Bedingungen 
stimmen. Vereine, Initiativen und ehrenamtlich tätige Organisationen 
stehen heute vor vielfältigen Herausforderungen: Wie können wir unse-
ren Verein moderner organisieren und professioneller führen? Wie fin-
den wir durch das Gestrüpp an rechtlichen Anforderungen, was ist op-
timale Rechtsform für unsere Organisation und welche Versicherungen 
sind notwendig?
Der Vereinstag am 18. April 2026 in Illertissen ist dazu da, über diese 
und weitere spannende Fragen aus dem Engagement-Alltag miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Die Veranstaltung wendet sich an Men-
schen, die in Vereinen Verantwortung tragen oder übernehmen wollen. 
An einem kompakten Tag wird neues Praxis-Wissen rund um die Ver-
einsarbeit von erfahrenen Referenten und Referentinnen vermittelt. 
Dabei steht im Mittelpunkt, dass konkrete Schwierigkeiten und Heraus-
forderungen zum Thema gemacht und diskutiert werden. Ziel ist es, 
das lokale Vereinsleben besser, motivierender, reibungsloser und trans-
parenter zu gestalten. Die Themen der Workshops, die beide besucht 
werden können, lauten „Vereinsmanagement – ein Überblick“ und 
„Rechtsformen und Versicherungen im Ehrenamt“.
Die Teilnahme am Vereinstag ist für Vereinsmitglieder und andere Eh-
renamtliche aus dem Landkreis Neu-Ulm kostenfrei, für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
Der Vereinstag ist eine Kooperationsveranstaltung mit dem Landesnetz-
werk Bürgerschaftliches Engagement Bayern und wird gefördert vom 
Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales.

Eine Anmeldung ist erforderlich über die Website der Freiwilligenagen-
tur www.freiwilligenagenturNU.de/vereinstag oder aber per E-Mail an 
freiwilligenagentur.neu-ulm@malteser.com

Weitere Informationen: Freiwilligenagentur „Hand in Hand“
Malteser Hilfsdienst e. V., Dienststelle Neu-Ulm
Donaustraße 33, 89231 Neu-Ulm · Telefon: 0731 72565620
E-Mail: freiwilligenagentur.neu-ulm@malteser.org
Web: www.freiwilligenagenturNU.de

Maximale Sichtbarkeit 
für Ihr Übernachtungsangebot
Zentrale Online-Buchungsservice für Unterkünfte startet 
im Landkreis Neu-Ulm

Änderungen gibt es bei der zentralen Online-Plattform für Übernachtungs-
möglichkeiten im Landkreis Neu-Ulm. Hintergrund ist ein Wechsel des Be-
treibers. Darauf weist die Tourismusförderung im Landkreis Neu-Ulm hin. 
Was es deshalb jetzt für Anbieter zu beachten gibt, erfahren bereits aktive 
Nutzer und Neu-Interessierte bei einer Infoveranstaltung. Diese organisiert 
die Tourismusförderung gemeinsam mit der OBS OnlineBuchungService 
GmbH am Montag, 23. März 2026, um 16 Uhr, im Bienenmuseum in Il-
lertissen (Schlossallee 23, 89257 Illertissen). Hierzu sind alle Anbieter von 
Unterkünften im Landkreis Neu-Ulm eingeladen. 
Was bedeutet das Portal konkret für Anbieter?

•	 Die Pflege der Unterkunft kann zentral über ein Pflegesystem 
	 erfolgen – das reduziert den Verwaltungsaufwand erheblich.

•	 Ein System für alles: Preise, Verfügbarkeiten, Stammdaten – 
	 alles wird über eine zentrale Stelle gesteuert. Die Anbieter behalten 		
	 die Pflegemöglichkeit in den eigenen Händen.

•	 Von der Präsenz über die regionalen Websites bis zu Booking.com, 
	 airbnb, FeWo-Direkt und vielen weiteren, können sich die Anbieter 		
	 ohne Mehraufwand breit online präsentieren. 

•	 Auch die Darstellung auf der Webseite des Tourismusverband 
	 Bayerisch-Schwaben ist mit dem Wechsel des Anbieters nun 
	 möglich.

•	 Falls Gastgeber bereits Buchungsportale nutzen, können bestehende 	
	 Portale oder Hotelsoftwares simpel integriert werden. Die OBS un- 		
	 terstützt individuell dabei, die beste Lösung für die jeweilige Situation 
	 und Wünsche zu finden. Denn die Portale können auch individuell 
	 gewählt werden.

•	 Es gibt hierbei keine Fixkosten oder Teilnahmegebühren. Provision 		
	 entsteht nur im Erfolgsfall pro Online-Buchung

•	 Möchten Sie nur „auf Anfrage“ buchbar sein? Kein Problem! Hier 		
	 unterstützt die Tourismusförderung des Landkreises Neu-Ulm. 

Eine direkt Anmeldung ist möglich über das Anmeldeformular unter land- 
kreis-nu.de/Tourismus/Aktuelles: Gerne kann auch ein individueller Termin 
für eine kostenlose und unverbindliche Beratung bei den Kolleginnen/ 
Kollegen der OnlineBuchungService gebucht werden. Die Online-Terminbu-
chung findet man unter landkreis-nu.de/Tourismus/Aktuelles
Für weitere Fragen stehen gerne zur Verfügung:
•	 Dennis Blut, OBS OnlineBuchungService GmbH, Tel.: 0941 46374844
•	 Nadine Schmieder, Landratsamt Neu-Ulm, Tel.: 0731 7040-42108

AdobeStock/Stockwerk-Fotodesign

Broschüre informiert über Kurse & 
stellt Umweltprojekte vor
Für alle interessierten Gartenliebhaberinnen und -liebhaber hat der Kreis-
verband für Gartenbau Neu-Ulm wieder ein umfangreiches Jahrespro-
gramm erstellt. Die Broschüre informiert über die anstehenden Gartenpfle-
ge- und Obstschnittkurse in Kommunen, das breite Bildungsangebot im 
Kreismustergarten mit zahlreichen VHS-Gartenkursen sowie Veranstaltun-
gen im Rahmen der „Woche der Artenvielfalt“. Darin aufgeführt sind auch 
alle Umweltprojekte des Kreisverbands zur Schaffung neuer Blühflächen 
für Insekten, die Pflanzung bedrohter Obstsorten sowie Informationen zum 
diesjährigen „Tag der offenen Gartentür“ am 28. Juni 2026. Ein Überblick 
zu allen Gartenbauvereinen mit Ansprechpersonen im Landkreis Neu-Ulm 
und den zugehörigen Jugendgruppen ist ebenfalls enthalten. 

Die Broschüre ist bei den Kreisfachberatern Rudolf Siehler und Bernd 
Schweighofer im Landratsamt Neu-Ulm unter Telefon 0731 7040-33107 
bzw. -33109 oder per E-Mail an r.siehler@landkreis-nu.de, b.schweig-
hofer@landkreis-nu.de erhältlich. Zudem ist das Jahresprogramm auf der 
Website des Landratsamts Neu‑Ulm veröffentlicht unter https://www.
landkreis-nu.de/Gartenbauvereine 

Blühflächen – Kostenlose Verteilung von Saatgut
Der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege gibt in diesem Frühjahr 
wieder kostenlos Blühwiesensamen an Gartenbesitzerinnen und Garten-
besitzer im Landkreis Neu-Ulm aus. Im Rahmen des Umweltprojekts „Blü-
hende Gärten mit artenreichen Wildblumenwiesen“ wird Saatgut für eine 
Blumenwiese mit einer Fläche von bis zu 100 Quadratmetern ausgegeben. 
Seit 2018 haben sich über 3.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an die-

ser Mitmachaktion beteiligt, bei der bereits über 30 Hektar neue Blumen-
wiesen geschaffen werden konnten. Mit den Wildblumenwiesen sollen im 
ganzen Landkreis Neu-Ulm neue Lebensräume für bedrohte Insekten ge-
schaffen werden.
Interessierte können sich von März bis April bei den örtlichen Gartenbau-
vereinen unter Angabe der geplanten Ansaatfläche melden. Die Weitergabe 
des Saatguts erfolgt durch die Gartenbauvereine bis Mitte Mai, passend zur 
Aussaatzeit. Außerdem ist es noch möglich, Saatgut bei Kreisgartenfach-
berater Rudolf Siehler per E‑Mail zu bestellen: r.siehler@landkreis-nu.de

Streuobstpakt Bayern
Ein Schwerpunkt der Verbandsarbeit liegt in diesem Jahr auf der Unter-
stützung des Streuobstpakts Bayern. Ziel des Paktes ist es, bis zum Jahr 
2035 eine Million neue Obsthochstämme in Gärten und Streuobstwiesen 
in ganz Bayern zu pflanzen. Um dieses Ziel zu erreichen, hat der Freistaat 
das neue Förderprogramm „Streuobst für alle!“ aufgelegt. Bereits über 
900 Obsthochstämme wurden im Landkreis Neu-Ulm gefördert und von 
Grundstückseigentümern in Gärten, Streuobstwiesen und auf kommuna-
len Flächen gepflanzt.

Zertifizierung von Naturgärten
Besitzer von artenreich gestalteten und ökologisch bewirtschafteten Natur-
gärten können im Rahmen des Projekts Gartenzertifizierung „Naturgarten 
– Bayern blüht“ ihren Privatgarten von einer fachkundigen Bewertungs-
kommission prüfen lassen. Als Auszeichnung erhalten sie eine Garten-
plakette und Urkunde. Näheres hierzu ebenfalls im Jahres-programm und 
unter www.gartenbauvereine.org

Jahresprogramm des Kreisverbands 
für Gartenbau und Landespflege ist ab sofort erhältlich

Obstsortenerhaltungsgarten beim Kreismustergarten in Weißenhorn.
Foto: Rudolf Siehler

Infostand mit Blühwiesensaatgut.                                                Foto: Rudolf Siehler
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BELLENBERG AKTUELL

Dein Wohlfühlort, um Dich 
Deiner Gesundheit zu widmen!
Bei uns gibt es: 

Bewegungskurse
Ernährungsberatung 
Vorträge
Gesundheitsworkshops
Entspannungsabende
Austausch & Zusammenkommen 
Communitytreffen

Special Kurs im April
zum Kennenlernen:
Latin Fitness 
Donnerstag: 19.00 - 20.00 Uhr
Auch mit WellPass nutzbar! 

Inhaberin:
Annkatrin Seidler 
Zertifizierte Diätassistentin 

Bellenberg 
Wohlfühlkörperzentrum

Mittwoch:
18.00 - 19.00 Uhr Rückenfit
19.00 - 20.00 Uhr Fit Mix
Freitag: 
08.45 - 09.45 Uhr Senioren Gymnastik
10.00 - 11.00 Uhr Rückenfit 

Sport - Kursplan

Alle Angebote finden 
im Grieshofweg 7 in Bellenberg statt 

Alle Angebote
findest du hier:
www.m-einklang.de

+49 (0) 157 3427 4997 
kontakt@m-einklang.de

Unsere Sportkurse sind auch mit 
WellPass nutzbar 

Große Freude im Kinderhaus: Wir durften unseren Bürgermeister bei 
uns begrüßen! Anlass war seine Wiederwahl, zu der wir ihm ganz herz-
lich gratulieren wollten.

Die Kinder und das Team des Kinderhauses haben sich dafür etwas Beson-
deres überlegt. Gemeinsam gestalteten wir einen Fotorahmen mit vielen 
bunten guten Wünschen für seine neue Amtszeit. Es entstand so ein ganz 
persönliches Geschenk. Wünsche der Kinder waren z. B.:

Ein ganz besonderes Geschenk überreichte Frau Gulde, die neue Leitung 
im Haus des Kindes „Guter Hirte“, an Oliver Schönfeld und gratulierte ihm 
damit zu seiner Wiederwahl als Bürgermeister.

Unter der grünen Geschenkverpackung verbarg sich eine große Holztafel mit 
dem Wappen der Gemeinde Bellenberg, verziert mit vielen kleinen Nägeln, 
die mit dünner Schnur umwickelt und so miteinander verbunden sind. Das 
Geschenk ist individuell gestaltet und wurde von den Kindern und dem pä-
dagogischen Personal persönlich und mit viel Freude angefertigt. Dazu gab 
es das „Bürgermeisterlied“ – einen umgeschriebenen und personalisierten 
Text nach der Melodie des Liedes „Wir sind die Kleinen in den Gemeinden“.
Auch die Kinder aus der Krippe hatten sich etwas ganz Besonderes einfallen 
lassen: Stolz überreichten sie eine selbst gebastelte Bürgermeisterkette.
Das Team aus dem Haus des Kindes „Guter Hirte“ bedankt sich für die gute 
Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren und wünscht Herrn Schönfeld 
für die Zukunft viel Erfolg, gutes Gelingen und viel Freude in seiner neuen, 
alten Funktion als Bürgermeister der Gemeinde Bellenberg.   	                  ■
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Der Bürgermeister     zu Besuch  im Kinderhaus
Zum Wahlsieg 
ein besonderes Geschenk ... 

Samuel und Melda überreichen den Bilderrahmen mit unseren Wünschen!
Bilder: Kinderhaus Hand in Hand

Bei seinem Besuch überreichten wir dem Bürgermeister den Rahmen und gratulierten 
ihm zur erfolgreichen Wiederwahl. Wir hoffen, dass unser Geschenk einen schönen 
Platz im Rathaus findet und ihn dort an die Kinder aus unserem Kinderhaus erinnert.
Es war ein schöner und besonderer Moment für alle Beteiligten – und wir bedanken 
uns herzlich für den Besuch!

Amara, 8 Jahre:
„Ich wünsche Dir, 
dass Du immer ins 

Kinderhaus “Hand in Hand“ 
kommen darfst!“

Zyppi, 3 Jahre: 
„Herzlichen Glück-

wunsch, dass Sie wieder 
der neue Chef sind.“

Samuel,11 Jahre: 
„Wenn Du Sachen unterschreiben 

musst, dann wünsche ich Dir 
einen guten Stift und dass Du 

die Buchstaben kennst!“

Melina, 11 Jahre: 
„Ich wünsche Dir viele 
Freunde in Bellenberg!“

Zeynel, 7 Jahre: 
„Ich wünsche dir in 

Deinem Büro 
viel Spaß!“

Melda, 8 Jahre: 
„Ich hoffe, dass alle

 lieb zu Dir sind!“

Samuel, 11 Jahre: 
„Ich wünsche Dir viele 

schnelle Autos, damit Du 
schnell kommen kannst, 
wo man Hilfe braucht. 

Und ein Blaulicht dazu!“

Melda, 8 Jahre:
 „Jetzt übernimmt 
Herr Schönfeld die 

Stadt!“

Frau Gulde überreichte Herrn Schönfeld ein besonderes Geschenk zum Wahlsieg. 
Diese tolle Tafel haben die Kinder aus dem Kindergarten zusammen mit dem päda-
gogischen Personal angefertigt.                          Bilder: Haus des Kindes „Guter Hirte“

Die Krippenkinder aus dem Haus des Kindes „Guter Hirte“ haben eine Bürgermeister-
Kette gebastelt und er bekam eigens ein Bürgermeisterlied umgeschrieben.
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werkskammer „Kleine Hände –  
große Zukunft“ hatten die Vor-
schulkinder kürzlich die beson-
dere Gelegenheit, eine Pizzeria 
zu besuchen und den Beruf des 
Pizzabäckers hautnah kennenzu-
lernen. Mit großer Neugier und 
vielen Fragen im Gepäck machten 
sich die Kinder auf den Weg, um 
einen Blick hinter die Kulissen zu 
werfen. Freundlicherweise durf-
ten wir die „Bürgerstuben“ in Bel-
lenberg besuchen und die Gastro-
nomin „Tina“ hat uns herzlich in 
Empfang genommen.

Schon beim Betreten der Pizzeria 
lag der Duft von frisch gebackenem 
Teig und würziger Tomatensoße in 
der Luft. Tina, die Köchin und Besit-
zerin der Pizzeria erklärte den Kin-
dern Schritt für Schritt, wie aus ein-
fachen Zutaten eine leckere Pizza 
entsteht. Besonders spannend war 
es für die Vorschulkinder zu sehen, 

wie der Teig geknetet, ausgerollt 
und anschließend mit verschiede-
nen Zutaten belegt wird.
Natürlich durften die Kinder auch 
selbst aktiv werden: Jedes Kind 
bekam einen eigenen Teigling und 
konnte seine Pizza ganz nach Ge-
schmack belegen. Mit viel Freude 
verteilten sie Tomatensoße, Käse 
und weitere Zutaten auf dem Teig. 
Danach ging es für die kleinen 
Meisterwerke in den heißen Pizza-
ofen.

Während die Pizzen backten, er-
zählte uns Tina mehr über ihren 
Arbeitsalltag und beantwortete ge- 
duldig die vielen Fragen der Kin-
der. So erfuhren sie zum Beispiel 
auch, welche Zutaten man erst zum 
Schluss in den Teig gibt, damit er 
knusprig schmeckt und dass er im-
mer am Vortag hergestellt wird.

Der Höhepunkt des Besuchs war 
natürlich das gemeinsame Probie-

ren der selbstgemachten Pizzen. 
Stolz und begeistert ließen sich 
die Kinder ihre eigenen Kreationen 
schmecken.

Ein großes Dankeschön an Tina von 
den Bürgerstuben, die uns diesen 
interessanten Vormittag ermöglicht 
hat!

Der Besuch war für alle ein beson-
deres Erlebnis und ein spannender 
Einblick in die Welt der Berufe. Das 
Projekt „Kleine Hände – große Zu-
kunft“ ermöglicht es Kindern schon 
früh, verschiedene Arbeitsbereiche 
kennenzulernen und so erste Ein-
drücke von der Berufswelt zu sam-
meln.

Im Rahmen des Projekts werden 
die Vorschulkinder nun ein Plakat 
gestalten, dies an die Handwerks-
kammer senden und mit ein biss-
chen Glück können wir sogar etwas 
gewinnen!                                   ■

Kleine Hände – große Zukunft
Vorschulkinder werfen Blick hinter die Kulissen einer Pizzeria

pixabay/(Pizza) pastel100

ZUR ERINNERUNG
Von Donnerstag, den 2. bis Freitag, 

10. April bleibt das Kinderhaus geschlossen. 

Wir machen Osterferien!

  Zeynel:„Ich hab gelernt und wusste 

es zum ersten Mal, dass Olivenöl in 

einen Pizzateig kommt!“

  Melina: „Mir hat gut gefallen, dass wir sehen 

konnten, wie man den Teig rührt. So eine große 

Teigmaschine haben wir nicht zu Hause.“

  Zeynel: Sehr großen Spaß hat mir 

gemacht, die Pizza zu dekorieren.“

  Samuel: „Ich habe gelernt, wie man eine Pizza 

selber belegt – zu Hause machen das immer 

Mama und Papa.“

Lyana:„Ich hab noch nie 
so einen großen und 
heißen Ofen gesehen.“

Einmal die Woche geht es für die Vorschulkinder aus dem Haus des 
Kindes „Guter Hirte“ und dem Kinderhaus „Hand in Hand“ aus den 
Räumlichkeiten der Kindergärten in die Turnhalle der Grundschule 
Bellenberg.

Dort empfängt sie Tom Lieble zur Sportstunde. Tom ist ausgebildeter 
Fitnessökonom und seit September 2025 Leiter der Kindersportschule 
Bellenberg. Jeden Freitagmorgen (ausgenommen in den Schulferien) 
leitet er die Turnstunde für die Vorschulkinder aus beiden Bellenberger 
Kindergärten und wird dabei von Julia Maier oder Katharina Konrad 
unterstützt. Das Vorschulturnen ist eine Kooperation zwischen dem 
ASV und der Gemeinde Bellenberg. Die Kosten hierfür werden von der 
Gemeinde getragen.

Bereits bevor die ersten Vorschulkinder eintreffen, haben Tom und seine 
Kollegin einen abwechslungsreichen Bewegungsparcours in der Turn-
halle aufgebaut. Pünktlich um 8.45 Uhr stürmt die erste von insgesamt 
drei Sportgruppen in die Halle. Die Stimmung ist gut, die Kinder sind 
aufgeregt und freuen sich auf das, was gleich kommt. Doch bevor sie an 
die Geräte dürfen, beginnt, die Sportstunde mit einem Warm-up - in der 
Regel ein fünfminütiges Fangspiel, bei dem alle durch die Halle rennen, 
mit dem Ziel, so viele andere Kinder wie möglich zu fangen. Tom ver-
folgt dabei ein ganz anderes Ziel: nämlich, dass die Kinder anschließend 
aufgewärmt sind und sich besser an den Geräten bewegen können. Das 
beugt Verletzungen vor. 

Bewegung, Spiel und Sport sind wichtige Bausteine der kindlichen Ent-
wicklung. Sie fördern die körperliche und seelische Gesundheit. Das 
Vorschulturnen legt seinen Fokus auf die Körperwahrnehmung: Grob- 
und Feinmotorik werden geschult, Ausdauer, Kraft, Koordination und 
Körperspannung verbessert. Dabei kommen die Kinder mit möglichst 
vielen Sportarten – wie dem Turnen oder Ballsportarten – in Kontakt, 
damit sie frühzeitig entscheiden können, ob sie eine bestimmte Sportart 
auf Dauer ausüben möchten. 
Nach dem Aufwärmspiel erklärt Trainer Tom die einzelnen Stationen. 
Was kann man hier machen und wie verhält man sich richtig? Am 
Schwebebalken oder an den „fliegenden“ Ringen wachsen viele Kinder 
über sich hinaus. Mutig stehen sie auf einem Bein in der Mitte des 
Balkens und strecken dabei geschickt die Arme aus. Oder sie „fliegen“ 
in zirka 1,5 Metern Höhe an den Ringen über die Matten. An der Reck-
stange werden Vorwärts- und sogar Rückwärtspurzelbäume gemacht. 
Die Freude am Sport und der Bewegung ist fast jedem Kind ins Gesicht 
geschrieben, und viele finden es schade, wenn die Stunde nach 45 Mi-
nuten vorbei ist. Wo ist nur die Zeit geblieben? 
Für Kinder, die durch das Vorschulturnen Lust auf Spiel, Sport und Be-
wegung bekommen haben, bieten der ASV Bellenberg und die Kinder-
sportschule ein breit gefächertes und altersgerechtes Programm – eine 
gute Möglichkeit, den Sport fest im Leben zu verankern.                     ■

Hüpfen, balancieren, lachen ... 
Warum das Vorschulturnen so wichtig ist!

Am Schwebebalken wachsen viele Kinder mutig über sich hinaus.

Ein besonderes Highlight sind die Turnringe, mit denen die Kinder über die Matten „fliegen“.

An der Reckstange werden Geschicklichkeit, Ausdauer und Beweglichkeit geübt.
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Am Gumpigen Donnerstag wurde 
in der Offenen Ganztagesschule 
ein besonders fröhliches Faschings- 
fest gefeiert. Schon beim Ankom-
men herrschte überall bunte Stim-
mung: Überall sah man lachende 
Kinder die ihre mitgebrachten fan-
tasievollen Kostüme anzogen – 
von mutigen Superhelden über 
zauberhafte Feen bis hin zu wil-
den Tieren. Die Musik sorgte so-
fort für gute Laune und ließ die 
Räume lebendig werden.

In den OGI-Räumen warteten viele 
verschiedene Spielangebote. Dort 
konnten die Kinder kreativ werden, 
gemeinsam spielen oder sich bei 
lustigen Bewegungsspielen aus-
toben. Wer Lust auf Farbe hatte, 
konnte sich beim Kinderschmin-
ken in ein glitzerndes Fabelwesen, 
einen Tiger oder einen bunten 
Schmetterling verwandeln.

Richtig sportlich wurde es in der 
Turnhalle: Dort standen ausgelasse-
ne Geschicklichkeitsspiele auf dem 
Programm. Mit viel Begeisterung 
sprangen, rannten und tanzten 
die Kinder um die Wette, feuerten 
sich gegenseitig an und hatten jede 
Menge Spaß.

 Auch in der Mensa wurde Fasching 
gefeiert – dort stand alles unter 
dem Motto „Seemann – ahoi und 
Anker los!“. Maritime Deko, lustige 
Seemannssprüche und stimmungs-
volle Musik brachten echtes Aben-
teuerfeeling. Die Kinder hatten 
große Freude daran, das Motto mit 
ihren Kostümen oder ihrem Verhal-
ten spielerisch aufzugreifen.
Zwischendurch gab es eine süße 
Stärkung: Die leckeren Quarkbäll-
chen die unser Caterer Gastro 
Menü gespendet hat, waren heiß 
begehrt und ruckzuck verputzt. 
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Unser Angebot
·	 ein spannendes Aufgabengebiet rund um die pädagogische Begleitung der 
	 Kinder durch den Alltag
·	 die Umsetzung der Bildungs- und Erziehungsziele sowie der konzeptionellen 	
	 Grundsätze der Einrichtung
·	 eine enge Zusammenarbeit mit Team, Eltern & Kooperationspartnern

Ihr Profil?
·	 eine entsprechende abgeschlossene pädagogische Ausbildung
	 gem. § 16 Abs. 4 AVBayKiBiG
·	 Freude am Umgang mit Kindern, Teamfähigkeit & Einfühlungsvermögen
·	 Motivation, Engagement, Pünktlichkeit & Zuverlässigkeit
·	 Kreativität & Ideenreichtum, Lernbereitschaft & Fortbildungsbereitschaft

Ihre Vorteile
·	 Eine Bezahlung entsprechend TVöD inkl. Sonderzahlungen und Zulagen
·	 betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen
·	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
·	 Mitarbeiterförderung durch Angebote wie Rabattaktionen, Fahrradleasing 	
	 und EGYM-Wellpass

Ihr Ansprechpartner bei Fragen
Fachfragen an Einrichtungsleitung Martina Hannes (Telefon 07306 2049634)
Personalfragen an Personalleitung Carmen Lipp (Telefon 07306 784-10)

Sie fühlen sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich bitte unter
Gemeinde Bellenberg · Memminger Straße 7 · 89287 Bellenberg. 
Gerne auch per E-Mail (pdf): lipp@gemeinde-bellenberg.de

Wir suchen nächstmöglich eine

Erzieher(m/w/d) 
 unbefristet für das Kinderhaus „Hand in Hand“, in Voll- oder Teilzeit

Im Kinderhaus „Hand in Hand“ orientieren wir uns an den Grundsätzen der Reggio-
Pädagogik und gestalten eine offene, partizipative Lernkultur im Sinne eines offenen Hauses.

Gemeinde Bellenberg
lebendige Gemeinde im Illertal

  

Unser Angebot
·	 Begleitung und Assistenz eines Kindes im Einrichtungsalltag
·	 Hilfestellungen im lebenspraktischen und pflegerischen Bereich
·	 Unterstützung bei der Kommunikation und Kontaktaufnahme zum Personal
·	 Herstellung und Aufrechterhaltung sozialer Kontakte im Gruppenverband
·	 Unterstützung bei Konfliktbewältigung

Ihr Einsatzzeiten
·	 Arbeitszeiten entsprechend der Buchungszeiten des Kindes
   Mo – Mi: 7 –15 Uhr · Do: 8 –15 Uhr · Fr: 8 – 12 Uhr

Ihr Profil?
·	 Einsatzfreude und Zuverlässigkeit
·	 Bereitschaft zur umfassenden Zusammenarbeit

Ihre Vorteile
·	 Eine Bezahlung entsprechend TVöD inkl. Sonderzahlungen
·	 betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen
·	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
·	 Mitarbeiterförderung durch Angebote wie Rabattaktionen, Fahrradleasing 	
	 und EGYM-Wellpass

Ihr Ansprechpartner bei Fragen
Fachfragen an Einrichtungsleitung Anna Gulde (Telefon 07306 5166)
Personalfragen an Personalleitung Carmen Lipp (Telefon 07306 784-10)

Sie fühlen sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich bitte unter
Gemeinde Bellenberg · Memminger Straße 7 · 89287 Bellenberg. 
Gerne auch per E-Mail (pdf): lipp@gemeinde-bellenberg.de

Wir suchen eine

Hilfskraft (m/w/d) als Individualbegleitung 
für 33 Wochenstunden, befristet bis 31.07.2029,

 im Haus des Kindes „Guter Hirte“

Gemeinde Bellenberg
lebendige Gemeinde im Illertal

 

Viele Kinder holten sich gleich noch 
einen Nachschlag.

Ein großes Highlight war die lange 
Polonäse, bei der alle Kinder ge-
meinsam durch das ganze Schul-
haus tanzten. Mit viel Gelächter 
schlängelte sich die bunte Kinder-
kette durch Flure, Gruppenräume 
und sogar über Treppen – ein ech-
tes Gemeinschaftserlebnis!

Am Ende des Nachmittags gingen 
alle mit strahlenden Augen und 
vielen schönen Erinnerungen und 
natürlich einer Kleinigkeit zum Na-
schen nach Hause. Das Faschings-
fest war ein voller Erfolg – bunt, 
fröhlich und voller gemeinsamer 
Erlebnisse. Die Kinder freuen sich 
schon jetzt auf das nächste große 
Fest – Helau!!!!!                             ■

Während andere die Weihnachtsferien zur Erholung nutzten, griffen 
fünf engagierte Helfer*innen im JuBel zu Pinsel und Farbe. In vier 
arbeitsreichen Tagen und über viele Stunden hinweg, verwandelten 
sich die Toilettenräume des Jugendhauses in kleine Kunstwerke.

Mit viel Kreativität entstanden beeindruckende Wand- und Deckenma-
lerei: Eine Unterwasserwelt mit Schildkröten und Quallen, sowie eine 
Galaxie mit leuchtenden Nordlichtern über einer Waldsilhouette. Die 
zuvor schlichten Räume wurden so zu echten Hinguckern, die zum Stau-
nen einladen.
Das Ziel unserer Aktion war klar: Ein buntes JuBel für unsere kleinen und 
großen Gäste. Dies ist uns sichtlich gelungen! Die neuen Motive kamen her-
vorragend an und sorgten bei der ersten Besichtigung für große Augen.    ■ 
Vielen Dank an Beccs, Celine, Tiana, Carina und Max für den Einsatz (in vier Wänden). 

JuBel - Toiletten streichen
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Terminankündigung
Am Samstag, den 9. Mai 2026, findet ab 14 Uhr die Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahlen der Generationenhilfe Bellenberg e. V. statt. 
Ort: Sportgaststätte Bellenberg (barrierefrei durch Aufzug erreichbar)..
Die Mitglieder erhalten persönliche Einladungen. Bitte merken Sie sich 
diesen Termin vor und erscheinen Sie zahlreich. 
An diesem Nachmittag setzen wir auch die Information über Schockan-
rufe fort.
 
Angebote
Wir bieten folgende Hilfen an:
• Fahrdienst und Begleitung zum Arzt, Einkaufen, Spaziergang
• Hilfe im Haushalt im Krankheitsfall oder bei leichten Gartenarbeiten
• Hilfestellung bei schriftlichen Angelegenheiten (auch Tagespost)    
• Unterstützung für pflegende Angehörige
• Telefonkontakt
• Beratung zu Internet und Smartphone
• Verleih von Rollstuhl oder Rollator
 
Mitgliedschaft
Werden auch Sie Mitglied bei uns! Wie? Informationen zu Aufnahmean-
trägen, Höhe des Mitgliedsbeitrags, Abrechnung etc. erhalten Sie bei Frau 
Häger-Wintergerst im „Butterfly“ (Post). Sie und ihr Team sind während 
der Geschäftszeiten die Ansprechpartner. Flyer liegen außerdem in vielen 
Bellenberger Geschäften und Praxen aus. Unsere Homepage wird zur Zeit 
überarbeitet.

Helferinnen/Helfer
Haben Sie etwas freie Zeit und wollen unsere hilfebedürftigen Mitmen-
schen unterstützen? Unsere Angebote werden sehr gut angenommen. 
Deshalb suchen wir dringend weitere Helferinnen und Helfer für ein 
paar Stunden im Monat. Eine Mitgliedschaft (18 Euro Jahresbeitrag) ist 
aus versicherungstechnischen Gründen erforderlich.
 
Kontakt
Wenn Sie Hilfe benötigen, sind Ihre Ansprechpartnerinnen: 
Frau Baumgartner, Telefon 95 46 58 oder Frau Frank, Telefon 84 67
Bitte rufen Sie 3 – 4 Tage vor dem gewünschten Termin an.             ■

Seniorenkreis Bellenberg
Das nächste Treffen des Seniorenkreises findet am Donnerstag, 16. 
April 2026, von 14 Uhr bis 17 Uhr, im Haus Regina Pacis statt. Zur 
besseren Planung bitten wir um telefonische Anmeldung bei Renate Jäckle 
unter 8869.
Auf ihr Kommen freuen sich die Senioritas     die Senioritas                   ■

PROGRAMM 
April bis Juni 2026

Mittwoch, 29. April 2026, ab 13 Uhr
Maikäfer backen
HelferInnen bitte bei Irene Schmid
Telefon 07306 32340 melden 
Treffpunkt: Schulküche Vöhringen Mittelschule

Donnerstag, 30. April 2026, 8 Uhr
Maikäfer verzieren
HelferInnen bitte bei Irene Schmid, Telefon 07306 32340 
melden. Alle Helferinnen und Helfer erhalten rechtzeitig vor 
den Aktionen genauen Einsatzplan. 
Maikäfer-Verkauf bei Maibaumfeier (18 Uhr)
Treffpunkt: Pfarrheim Regina Pacis Bellenberg

Mittwoch, 13. Mai 2026, 18 Uhr
Maiandacht
anschl. Einkehr in den Bürgerstuben 
Treffpunkt: Alte Pfarrkirche

Dienstag, 30. Juni 2026, Abfahrt 13 Uhr (an der Kirche)
Besuch bei Rapunzel – Naturkost in Legau
14.00 Uhr	 Kaffee und Kuchen im Rapunzel-Café (6,– €)
15.30 Uhr 	 Führung durch die Rapunzelwelt mit  
                 	 kleiner Verkostung (12,– €)

Wir bilden Fahrgemeinschaften mit Privat-PKWs.
Anmeldung bitte bis 10. Juni bei Emma Müller 07306 6322
Bitte beachten: Diese Fahrt ist aus versicherungstechni-
schen Gründen nur für FB – Mitglieder!

Auch Nichtmitglieder sind bei den Veranstaltungen herzlich willkommen!
Fragen oder Anregungen sowie auch Anmeldungen bitte an
Irene Schmid, Tel. 07306-32340, frauenbund.bellenberg@gmx.de

Halt dich fit & mach mit!
Termine für April – Juli 2026
Ein neues Jahr, eine neue Chance, mit Gymnastik, Singen und Ausflug 
und Sommerfest tust du dir was Gutes. Also dann: Mach mit!
Gymnastik jeden Montag von 14 – 15 Uhr
in der Schulturnhalle.
Singen am  – 16.4.– 7.5. – 11.6. – 9.7.
Im Musikerraum der Volksschule, von 14 – 15 Uhr.
Gymnastik und Singen nur während der Schulzeit.
Der Ausflug findet am Dienstag den 19. Mai 2026 statt.
„Und das Sommerfest muss ich dem Wettergott überlassen, hoffentlich 
meint er es 2026 doch mal gut und wir können alle bei uns im Garten 
beisammen sein.
Na dann: „auf los, geht’s los!“Bleibt gesund Eure Gisela Studer            ■

 

Termine Familienstützpunkt 

Das Babycafé Bellenberg 
Für Familien mit Kindern bis zu 1,5 Jahren.
Wo: in den Pfarr-Räumen (Pfarrer-Hölch-Str. 4, Bellenberg) 
Wann: mittwochs, 2-wöchentlich, von 9 – 10.30 Uhr 
(gerade Kalenderwochen! Nicht in bay. Schulferien).

Für alle, deren Kinder schon zu „groß“ und zu „alt“ fürs Babycafé 
sind, gibts Dienstagnachmittag den Knirpsetreff. Für Familien 
mit Kindern im Laufalter bis ca. 3 Jahren.
Wo: Turnhalle der Uli-Wieland Schulen (Kirchplatz 4, Vöhringen)
Wann: von 15.45 – 16.45 Uhr (nicht in bay. Schulferien).

Musiknachmittag (Eltern-Kind)
Musik liegt in der Luft! Wenn das Frühjahr Fahrt aufnimmt, dann 
liegt Musik in der Luft. Mit Tanzen, Lachen und Springen singen wir 
uns durch das Repertoire bekannter und neuer Kinderlieder, passend 
zur Jahreszeit. Ein Angebot für Groß und Klein ab ca. 3 Jahre.
Wo: Jugendhaus Vöhringen (Wielandstraße 5)
Wann: Mittwoch, 15. April 2026, 16.15 – ca. 17 Uhr

Sport: Mama Fit Outdoor
Mama-Baby Outdoor ist ein effektives Training für Mütter den Körper 
nach der Geburt wieder sanft zu kräftigen und die Rückbildung zu 
unterstützen. Der Kinderwagen wird in die Übungen integriert, wäh-
rend das Baby dabei ist. Zudem stärkt die Bewegung an der frischen 
das Immunsystem und das Wohlbefinden – für Mama und Baby!

Wo: Treffpunkt ist der Park-
platz an der grünen Lunge 
(bayerische Seite)
Wann: Dienstag, 21. April 
2026, 9 – 10 Uhr

online Vortag 
„Schlaf Kindlein Schlaf. Oder doch nicht?“
Schlafen und schlafen können, das sind Fragen, die die meisten 
Eltern beschäftigen. Ab wann schlafen Kinder durch? Was heißt 
überhaupt durchschlafen? Welche Erwartungen setzen wir in unsere 
Babys und können sie die überhaupt erfüllen? Wie fühlt sich ein Baby 
beim Schlafen wohl? Was ist eine gesunde Schlafumgebung? Diese 
und noch mehr Fragen klären wir im Vortrag, besprechen den natür-
lichen Babyschlaf, es gibt Tipps für den Alltag.
Wo: online
Mittwoch, 6. Mai 2026, 19 – 20.30 Uhr

Anmeldungen für ALLE Veranstaltungen unter: 
familienstuetzpunkt@voehringen.de

Familienstützpunkt Vöhringen/Bellenberg
Ansprechpartnerin: Silke Echter, Sozialpädagogin B.A. 

Wielandstr. 5, 89269 Vöhringen, E-Mail: familienstuetzpunkt@
voehringen.de, Telefon: 0151 12500926
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Regelmäßige Gottesdienste in der Pfarrkirche, Bellenberg 
Sonntag 9.30 Uhr  Dienstag 18.30 Uhr Freitag 9.00 Uhr 

St. Peter und Paul  
Beichtgelegenheit            Samstag        16.00 – 18.00 Uhr im Pfarrheim, Vöhringen 

 

Aktuelle Termine 
   

Abend der Versöhnung Gebet, Musik, Beichtgelegenheit Fr 27. März – 19.00 Uhr 
 Pfarrkirche Vöhringen 

Palmsonntag mit Palmprozession 
Beginn an der Friedhofskapelle 

So 29. März – 9.30 Uhr 
Pfarrkirche Bellenberg 

Gründonnerstag Feier des letzten Abendmahls     Fr 17. April – 19.00 Uhr 
Pfarrkirche Vöhringen 

Beichte für Kinder Ministranten, Kinder, Jugendliche Do 2. April – 14.30 Uhr 
Pfarrkirche Vöhringen 

Kreuzweg Gebet in der Pfarrkirche ULV v. 
Rosenkranz 

Fr 3. April – 10.00 Uhr 
Pfarrkirche Bellenberg 

Kreuzweg für Kinder St. Peter und Paul Fr 3. April – 10.00 Uhr 
Kirche St. Peter und Paul 

Karfreitag mit Kreuzverehrung Fr 3. April – 15.00 Uhr 
Pfarrkirche Bellenberg 

Film Die Passion von Mel Gibson Fr 3. April – 19.30 Uhr 
Pfarrheim Vöhringen 

Osterbeichte Beichtgelegenheit in Bellenberg Sa 4. April – 8.30-10.30 Uhr 
Pfarrkirche Bellenberg 

Osternacht mit Tauferneuerung Sa 4. April – 20.00 Uhr 
Pfarrkirche Bellenberg 

Ostersonntag/-montag Halleluja – Jesus lebt! So 5.04./6.04.– 9.30 Uhr 
Pfarrkirche Bellenberg 

Erstkommunion  im Pfarrgottesdienst  So 26. April – 9.30 Uhr 
Pfarrkirche Bellenberg 

Familiengottesdienst mit Familienband So 26. April – 10.30 Uhr 
Pfarrkirche Vöhringen 

 

 

     

Offenes Zuhören ist in unserer 
Zeit besonders gefragt. Der Medi-
enwissenschaftler Bernhard Pörk-
sen hat dazu ein Buch veröffent-
licht: „Zuhören. Die Kunst, sich 
der Welt zu öffnen“ (Carl Hanser 
Verlag 2025). Echtes Zuhören ist 
die eigene Haltung, sich berüh-
ren und verändern zu lassen. Wer 
wirklich zuhört, lässt auch Worte 
an sich heran, die widersprechen 
oder herausfordern. Gewiss nicht 
einfach. Unerhört, was wir von 
anderen zu hören bekommen. 
Schnell bauen sich innere Gegen-
reden auf. Eigene Gedanken wer-
den zur Echokammer, in der wir 
uns den Worten anderer verschlie-

ßen. Ungewollt bleiben wir damit 
in unserer eigenen Stimmung ge-
fangen.

Jesus fordert unser Zuhören he-
raus: „Wer Ohren hat, der höre, 
was der Geist den Gemeinden 
sagt!“ (Offenbarung 2,7). Wie 
solches geistliche Hören aussehen 
kann, zeigt uns die Bronzefigur 
„Der Hörende“ von Toni Zenz. Die 
Gestalt formt mit Armen und Hän-
den einen großen Schalltrichter. 
Doch das Gehörte gelangt nicht 

nur in den Kopf. Die offene Stelle 
in der Brust macht es sichtbar. Es 
sinkt hinab zum Herzen, während 
sich der Blick der Figur nach oben 
richtet – sehnsüchtig erhorcht sie 
Gottes Herzenswort.

Passend dazu sich die folgenden 
Gebetsworte: „Ganz nahe ist dein 
Wort, Herr, unser Gott, ganz nah 
deine Gnade. Begegne uns mit 
Macht und Erbarmen. Lass nicht 
zu, dass wir taub sind für dich, 
sondern mach uns offen und emp-

fänglich für Jesus Christus, deinen 
Sohn, der kommen wird, damit 
er uns suche und rette heute und 
täglich bis in Ewigkeit.“ (Huub 
Oosterhuis)

Euer 
Jochen Teuffel
evangelischer Pfarrer

Am Samstag, 4. April, begehen 
wir ab 21.30 Uhr die Osternacht 
in der Martin-Luther-Kirche in 
Vöhringen. Mit Lesungen, Ge-
sängen, Liedern und Licht lassen 
wir uns in die Auferstehung Jesu 
hineinnehmen und feiern ge-
meinsam das Abendmahl. Auch 
Familien sind eingeladen.           ■                       
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Schaulaufen zum 10-jährigen Jubiläum 

				        der Rollkunstlauf-Abteilung
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Am 28. Februar und 1. März ver-
wandelte sich die Halle in eine 
funkelnde Bühne: Die Rollkunst-
lauf-Abteilung feierte ihr 10-jähri- 
ges Bestehen mit einem mitrei-
ßenden Schaulaufen, das rund 
750 Zuschauer am Wochenende 
begeisterte. Die Abteilung ist in-
zwischen weit über Bellenberg 
hinaus bekannt, sodass auch zahl-
reiche Gäste aus der Umgebung 
angereist waren, um die beeindru-
ckenden Darbietungen zu erleben.
Schon beim Betreten der Halle war 
klar, dass dieses Jubiläum etwas 
ganz Besonderes werden würde. 
Eine beeindruckende Lichtshow 
von Kai Vogt tauchte die Fläche in 
stimmungsvolle Farben und setz- 
te die Läuferinnen und Läufer per-
fekt in Szene. Für die passende 
musikalische Untermalung sorgte 
Christian Ingrisch, dessen Musik 

die Choreografien eindrucksvoll 
unterstützte und für Gänsehaut-
momente sorgte.
Insgesamt 25 Jungen und Mäd-
chen präsentierten auf Rollschu-
hen ihr Können. Mit viel Trainings- 
fleiß, Ausdruck und Präzision zeig- 
ten sie abwechslungsreiche Pro-
gramme – von gefühlvollen Ein-
zeldarbietungen bis hin zu dyna-
mischen Gruppenchoreografien. 
Besonders bemerkenswert: Erst-
mals trat auch eine reine Jungen-
gruppe auf, die vom Publikum mit 
großem Applaus gefeiert wurde 
und ein starkes Zeichen für die 
positive Entwicklung der Abtei-
lung setzte.
Unter der Leitung von Abteilungs-
leiterin Nicole Göppel hat sich die 
Sparte in den vergangenen zehn 
Jahren kontinuierlich weiterentwi-
ckelt. Das Jubiläumsschaulaufen 
spiegelte eindrucksvoll wider, wie 

viel Herzblut, Engagement und 
Gemeinschaftsgeist in der Abtei-
lung des ASV Bellenberg stecken.
Das Schaulaufen war nicht nur 
sportlich, sondern auch organi-
satorisch ein voller Erfolg. Eltern, 
Freunde, Ehemalige und zahlrei-
che Interessierte sorgten für eine 
großartige Stimmung und be-
lohnten die jungen Sportlerinnen 
und Sportler mit langanhaltendem 
Applaus.
Das 10-jährige Jubiläum war da-
mit nicht nur ein Rückblick auf 
eine erfolgreiche Vereinsgeschich-
te, sondern auch ein Ausblick auf 
eine vielversprechende Zukunft 
auf Rollen.                                  ■

Du spielst bereits Tennis, interessierst dich für Tennis oder möch-
test wieder damit beginnen? Dann haben wir genau das Richtige 
für dich!
Wir, der TV Bellenberg, bieten auch 2025 die Möglichkeit einer Schnup-
permitgliedschaft an.
Schließe dich einem der größten Vereine in Bellenberg an und teste das 
Vereinsleben für ein Jahr aus. Frische Luft und Bewegung schaffen Ab-
wechslung und neue Impulse für Körper und Geist. Wenn du also einen 
Ausgleich zum oftmals stressigen Alltag suchst, bist du beim TV Bellenberg 
genau richtig!
Im Rahmen dieses Angebotes kann einmalig für eine Saison die volle Mit-
gliedschaft im Verein zum halben Preis erworben werden. 
Die reduzierten Beiträge staffeln sich wie folgt:
Jugendlicher allein		  20,00 €
Erwachsener		  60,00 €
Erwachsener mit Kinder	 70,00 €
Ehepaare			  85,00 €
Familie mit Kinder		  95,00 €

Du kannst jederzeit auf der Anlage des TV Bellenberg spielen und alles 
genau so nutzen wie ein Vollmitglied. Und wird die Schnuppermitglied-
schaft erst im Juli erworben, so gilt diese auch noch für das nächste Jahr. 
Die Preise passen sich dann aber entsprechend an. 
Aufnahmeanträge können gerne auch über die Homepage des Tennisver-
eins www.tv-bellenberg.de/verein/beitraege online ausgefüllt wer-
den. Hier findest du zudem stets vielfältige Informationen zum Verein und 
dem Vereinsleben.
Der TV Bellenberg freut sich darauf, dich bald als neues Schnuppermitglied 
begrüßen zu dürfen!					                    ■
					   

Der VdK Ortsverband veranstaltete einen Ausflug ins Museum über Geschichte und Ge-
schichten, das sich im Illertisser Vöhlinschloss befindet. Rund 20 Teilnehmer erfuhren 
viel Interessantes über bekannte Persönlichkeiten und die Firmen in unserer Gegend. Es 
war für jeden ein Thema dabei, mit dem er sich identifizieren konnte. Den Nachmittag 
ließ die Gruppe dann im Cafe Bienenstich im alten Adlergebäude in Illertissen ausklin-
gen. Der nächste Ausflug wird am Donnerstag, 25.06.2026 nach Weißenhorn in den 
Kreismustergarten führen. Foto: VdK 	                                                             ■

Ausflug ins Museum

Vor Kurzem fanden in Burgau die 29. Bayerischen Meisterschaften 
im Taekwon-Do der Deutschen Allkampf Union statt.

Bei der Meisterschaft wird der Titel bei den Frauen und Männern in 
folgenden 4 Kategorien ermittelt. Es sind dies: Formen (Hyong), Ein-
Schritt-Kampf / Selbstverteidigung, Bruchtest und Freikampf. 
Um sich mit dem Titel des Bayerischen Meisters oder der Bayerischen 
Meisterin schmücken zu können, müssen alle 4 Disziplinen erfolgreich 
gemeistert werden. Den Sportlern des ASV Bellenberg ist dies ein-
drucksvoll gelungen. 

Matthias Huber (4. DAN) setzte sich in der Schwarzgurt Klasse der 
Männer mit vier ersten Plätzen durch und wurde Bayerischer Meister.
Einen ersten Platz bei den Schwarzgurt-Damen sicherte sich auch die 
ASV-Sportlerin Anne Bitter (4. DAN).
Isabel Poblotzki (2. DAN), erreichte ebenfalls bei den Schwarzgurt-Da-
men in der Endabrechnung den 2. Platz und ist damit Bayerische Vize-
Meisterin.
Über den überaus großen Erfolg bei den Meisterschaften freute sich 
insbesondere der Trainer des ASV Bellenberg, Marcus Baur (6. DAN). ■

ASV Bellenberg 
erkämpft 2 Bayerische Meisterschaften

Freuen sich über 2 Bayerische Meisterschaften (v.l .) Anne Bitter, Matthias Huber, der 
Trainer des ASV, Marcus Baur und Isabel Poblotzki.

Wir wünschen frohe Ostern!
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RATHAUS
Memminger Straße 7
Telefon 07306 7840
presse@gemeinde-bellenberg.de
www.gemeinde-bellenberg.de

Öffnungszeiten
Montag 	   8.00 – 12.30 Uhr 
	 14.00 – 18.30 Uhr
Dienstag 	   8.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.30 Uhr
	 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	   8.00 – 12.30 Uhr

WERTSTOFFHOF
Seit dem 15. März gelten die 
Sommeröffnungszeiten:
Mittwoch	 15 – 17 Uhr
Freitag	 15  – 18 Uhr
Samstag	 10 – 14 Uhr

WERTSTOFFINSELN
Für die Entsorgung von Altpapier, 
Altglas sowie teilweise auch 
Altkleider und -schuhe stehen 
folgende Wertstoffinseln Werk-
tags von 7 – 19 Uhr auch außer-
halb der Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes zur Verfügung:

Illerstraße bei Mühlbachbrücke
Römerhalde
Bauhof in der Ulmer Straße 5
Blütenstraße zwischen 
Reiherstraße und Ziegeleistraße
Parkplatz beim Bahnhof
(hinter Bushaltestelle)

ENTSORGUNG
Hausmüll  
Donnerstag, 02.04.2026
Donnerstag, 16.04.2026
Donnerstag, 30.04.2026
Gelber Sack 
Freitag, 10.04.2026
Donnerstag, 23.04.2026
Blaue Tonne 
Mittwoch, 01.04.2026
Mittwoch, 29.04.2026

Biotonne 
Mittwoch, 08.04.2026
Dienstag, 21.04.2026

BRK-Bereitschaft Bellenberg
Altpapiersammlungen
25. April 2026
18. Juli 2026
17. Oktober 2026

PROBLEMMÜLL 
Parkplatz Rathaus
Abgabe am
30.05.2026 und 10.10.2026

SPERRMÜLL
EWW Weißenhorn
Daimlerstraße 36
5,20 EUR bis 40 kg; ab 40 kg 
zzgl. Gebühr von 0,13 EUR pro kg
Zusatzmüll 
6,40 EUR pro Müllsack ab 
Gelbe Säcke 
kostenlos im Rathaus erhältlich
Windelsäcke 
kostenlos im Rathaus erhältlich

IM NOTFALL
FEUERWEHR/RETTUNGSDIENST 
Tel 112
POLIZEI ILLERTISSEN 
Tel 07303 96510
POLIZEI  
Tel 110
WASSERWERK (Bereitschaft) 
Tel 0170 9036863
Tel 0173 7035070
GAS (Erdgas Schwaben) 
Tag- und Nachdienst
Tel 0800 1828384
STROM (LEW) 24-Std-Hotline
Tel 0800 5396380
VODAFONE Störungstelefon
Tel 0800 172 1234
TECHNISCHES HILFSWERK 
Tel 0731 78479
Notarztnummer 
Tel 116117 
Krankentransport 
Tel 19222

WICHTIGE INFOS & TERMINE
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KASSENÄRTZL. VEREINIGUNG
Tel 01805 191212
GIFTNOTRUF MÜNCHEN 
Tel 089 19240
Caritas-Centrum Illertissen
Tel 07303 96770
ABS Pflegedienste
Tel 07303 96630
Gesundheitszentrum Illertissen
Tel 07303 1770
Stiftungsklinik Weißenhorn
Tel 07309 8700
WEISSER RING
Tel 01803 343434
FRAUENHAUS  

Tel 0731 73746
KINDER- UND JUGENDHILFE 
Tel 0800 1110333
SEELSORGE RK 
Tel 0800 1110222
SEELSORGE EV 
Tel 0800 1110111
TIERSCHUTZVEREIN
Tel 07309 425282

Ein gutes, wenngleich auch arbeitsreiches Jahr sei 2025 für die 
Schützen gewesen, so verkündete es Nico Schläger in seinem Bericht 
bei der Jahreshauptversammlung. Auch den Berichten der anderen 
Vorstandsmitglieder konnte entnommen werden, dass es zurücklie-
gend zahlreiche und erfolgreiche Aktivitäten gab. 

Der Bürgermeister Oliver Schönfeld und der Vereinssprecher Alois Renz 
freuten sich in ihren Gruß-worten über die Mitgliederentwicklung, vor 
allem im Jugendbereich, nachdem 20 Mitglieder unter 14 Jahren alt 
sind und dass dank guter Kassenlage auch kräftig in den Jugendbereich 
investiert wird. Ihr Dank galt auch der Fahnenabordnung die bei öffent-
lichen Anlässen stets zuverlässig präsent sei.

Mehrere Mitglieder erhielten vom Vorsitzenden Urkunden und Plaket-
ten für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit. Für Mitgliedschaften ab 
50 Jahren vergab die Gausportleiterin Sabrina Frank Ehrungen des BSSB 
und DSB, an Hannelore Schrödl und Uwe Dotschkis. Für die 60jährige 
Mitgliedschaft wurden Heinz Zenker, Engelbert Nießer, Leopold Me-
nasch und Franz Zeller geehrt. Hermann Horn erhielt eine Ehrung für 
seine 70jährige Vereinszugehörigkeit.

Bei den anschließenden Neuwahlen, ist bis auf zwei Positionen alles 
beim Alten geblieben. Nico Schläger hat sich für weitere drei Jahre zur 
Verfügung gestellt und wurde im Amt des ersten Vorsitzenden bestä-
tigt. Zur Seite als zweiter Vorsitzender steht ihm Matthias Schubert. 
Sportleiter bleibt auch weiterhin Werner Holl. Neu im Gremium ist Jutta 
Mirschel die das Amt der Kassenwartin übernommen hat. Lothar Rasch-
ke vormals stellvertretender Jugendleiter wurde nun zum ersten Jugend-
leiter gewählt. Die Position des Schriftführers bleibt mit Hermann Sturm 
unverändert.			                                            ■

Die Schützen
haben gewählt                        

Von rechts: Lothar Raschke erster Jugendleiter, Matthias Schuberth zweiter Vorstand, 
Jutta Mirschel Kassenwartin, Nico Schläger erster Vorsitzender, Hermann Sturm 
Schriftführer, Werner Holl Sportleiter. 		          Bild: Schützenverein

Schützenjugend 
wird Rundenwettkampfsieger

Von rechts nach links: Mira Schläger mit dem Siegerpokal, Alexander Peters mit der 
Siegerurkunde, der Gau-Jugendleiter Tobias Sailer.                      Bild: Schützenverein

Mit 5393 Gesamtringen ist die Jugendmannschaft von „Pfeil“ Bel-
lenberg Rundenwettkampfsieger vor dem ZSSV Illerberg/Thal (5363 
Ri.) geworden. Am Wettbewerb waren fünf Jugendmannschaften 
des Schützengaues beteiligt, die sich in insgesamt fünf Begegnun-
gen vergleichen mussten. Dritter Sieger wurde die Mannschaft des 
SV 1905 Altenstadt mit 5272 Ringen.

In einem abschließenden Finalkampf, der beim Gaujugendtag in Alten-
stadt unter den besten acht Jugendschützen ausgetragen wurde, er-
rang Alexander Peters mit 202,4 Ringen den dritten Platz. Mira Schlä-
ger kam mit 146,6 Ringen auf Platz 6.			                  ■

Unterstützen Sie unser Bürgermagazin mit Ihrer 
Anzeige. Möchten Sie eine Anzeige schalten? 

presse@gemeinde-bellenberg.de
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